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Ökologischer Landbau wirkt sich aufgrund der vielseitigen Produktion 
positiv auf Biodiversität (keine chemischen Pflanzenschutz-/Düngemittel), 
Bodenstruktur (organischer Dünger, Leguminosen) und Wasserqualität 
(max. 2 GV/ha) aber auch auf die Risikostreuung (breitere Fruchtfolge, 
Leguminosen) aus. Die THG-Emissionen pro Einheit sind i.d.R. nicht 
geringer. I.d.R. höhere Preise für Ökoprodukte. Eine begleitende fachliche 
Beratung wird empfohlen. 

Vielseitige Fruchtfolge, Leguminosen, Verzicht auf Mineraldünger/ 
Pflanzenschutzmittel, Basis auf eigenen Futtermitteln 
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